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Öffentliche Bekanntmachungen

Am 18.03.2020 fand eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates 
Neuhausen statt, in der folgende 
Beschlüsse gefasst wurden:

Beschluss Nr. 01.03.2020
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. stellt die Eröffnungsbi-
lanz zum 01.01.2013 unter Beachtung des Prüfberichtes vom 
25.02.2020 der örtlichen Prüfung durch das Rechnungsprü-
fungsamt Brand-Erbisdorf auf der Grundlage des §88 a Sächs-
GemO mit einer Bilanzsumme von 16.530.418,14 € fest.

Beschluss Nr. 02.03.2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt, 
die Pauschale zur Stärkung des ländlichen Raumes in Höhe von 
70.000 EUR für das Ausgleichsjahr 2020 für den Haushaltsaus-
gleich zu verwenden.

Beschluss Nr. 03.03.2020
Der Gemeinderat Neuhausen/Erzgeb. beschließt, die Förder-
maßnahme „Sanierung Trauerhalle Neuhausen“ mit Gesamtkos-
ten in Höhe von 224.000 EUR und einer Förderung von 75 % in 
den Haushaltsplan 2020 unter dem Produkt 55.30.01.01 aufzu-
nehmen. 

Beschluss Nr. 04.03.2020
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen/Erzgeb. beschließt 
die Fortführung der Schule, Wilhelm-Walther-Grundschule Neu-
hausen OT Cämmerswalde, in öffentlicher Trägerschaft und er-
klärt sein Einvernehmen zur Ausweisung der Zugehörigkeit zum 
Kooperationsverbund, Kooperationsverbund 1 – Freiberg, im 
Schulnetzplan des Landkreises Mittelsachsen.

Amtlicher Teil

Notrufe
Polizei 110 BPOL-Bürgerhinweis 0180 / 234566
Rettungsdienst/Feuerwehr 112 Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)
Polizeiposten Sayda 037365 / 609810 Frauenschutzhaus Freiberg Tel./Fax: 03731 / 22561
Bundespolizeiinspektion 037327 / 8610  E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

Der genaue TERMIN der nächsten öffentlichen Gemein-
deratssitzung im Ratssaal des Rathauses Neuhausen wird 
durch Aushang an den Verkündungstafeln in Neuhausen und 
Cämmerswalde bekanntgemacht. Mit der Ladung wird auch 
die Tagesordnung bekanntgegeben.
Alle Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.

P. Haustein, Bürgermeister

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale: 037361 – 1597-0  Sprechzeiten: 
Fax:  037361 – 159750   Dienstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Internet:  www.neuhausen.de  Donnerstag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr,  14.00 Uhr – 15.00 Uhr 
E-Mail: post@gemeinde-neuhausen.de Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Bankverbindung: IBAN: DE34 8705 2000 3535 0008 49 | BIC: WELADED1FGX | Sparkasse Mittelsachsen

Touristinformation
Telefon:  037361 1597-77, Fax: 037361 1597-50 
E-Mail:  touristinfo@gemeinde-neuhausen.de 
Internet:  www.neuhausen.de
 Mo – Do 10.00 Uhr – 16.00 Uhr 
 Fr 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Bibliothek 
Telefon:  037361 – 15860
E-Mail:  bibliothek@neuhausen-erzgebirge.de
 Mo, Di, Fr 14.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 Do   9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

Bibliothek Cämmerswalde

Di    14.30 Uhr – 17.30 Uhr
im Haus des Gastes 

Impressum
Herausgeber:  Gemeindeverwaltung Neuhausen, Bahnhof-

straße 12, 09544 Neuhausen
Redaktionelle  
Zusammenstellung: Touristinformation Neuhausen,  
 Bahnhofstraße 12, 09544 Neuhausen,  
  037361 1597-77, Fax 037361 1597-50
Gesamtherstellung:  Erzdruck GmbH  Vielfalt in Medien, 

Lauterbacher Str. 1, 09496 Marienberg,  
 03735 9164-0, Fax 03735 9164-50

Der Herausgeber ist verantwortlich für den Inhalt des amtlichen 
Teiles. Für den Inhalt der anderen Teile zeichnet der Verfasser selbst 
verantwortlich. Preis: 1,– €
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!!! Abbrennen von Brauchtums- 
und Traditionsfeuern !!!
Seit Inkrafttreten des Sächsischen Kreislaufwirtschafts- und Bo-
denschutzgesetztes am 22.03.2019 ist das Verbrennen pfl anz-
licher Abfälle grundsätzlich verboten. Pfl anzliche Abfälle sind 
vorrangig auf dem eigenen Grundstück zu verwerten oder auf 
Wertstoffhöfen zu entsorgen. Jede vorsätzliche oder fahrlässi-
ge Handlung, die den gesetzlichen Bestimmungen zuwiderläuft, 
kann als Ordnungswidrigkeit mit Bußgeld geahndet werden (§ 
69 KrWG)
Bisher wurden traditionell zu Ostern und am 30.04. zahlreiche 
Brauchtumsfeuer (Oster-/Hexenfeuer) in unserer Gemeinde ab-
gebrannt. 
Ein Brauchtumsfeuer liegt aber nur dann vor, wenn das Feuer 
von Organisationen oder Vereinen ausgerichtet wird und im Rah-
men einer öffentlichen Veranstaltung von kommunaler Bedeu-
tung für jedermann zugänglich ist. 
Verbrannt werden darf nur naturbelassenes trockenes Holz. Das 
Verbrennen pfl anzlicher Abfälle (Laub, Heckenschnitt, Gartenab-
fälle jeglicher Art) sowie von behandeltem Holz um evtl. Entsor-
gungskosten bzw. Aufwand zu sparen ist unzulässig! Dies gilt 
ebenso für Feuerschalen bzw. -körbe.

Im Übrigen möchten wir an das folgende GENEHMIUNGS-
VERFAHREN erinnern:
1. Brauchtumsfeuer mit einer Höhe und einem Durchmesser 

von mehr als 1 m sind mindestens 1 Woche zuvor bei der 
Gemeindeverwaltung zur Genehmigung schriftlich zur Ge-
nehmigung anzumelden.

2. Bei der Anmeldung sind anzugeben bzw. vorzulegen
-  der Verantwortliche (Adressat des Genehmigungsbe-

scheides), 
-  der Tag und die Uhrzeit des Abbrennens, 
-  der genaue Standort der Feuerstelle,
-  ein Nachweis der Tradition der Veranstaltung und des öf-

fentlichen Charakters 

3. Die Genehmigung ist mit Aufl agen verbunden. 

4. Die Verwaltungsgebühr beträgt 7,00 €.

Brauchtumsfeuer, die am 30.04.2020 abgebrannt werden sol-
len, sind aus organisatorischen Gründen bis spätestens zum 
16.04.2020, 12.00 Uhr bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer 
107 oder per E-Mail (heidenreich@gemeinde-neuhausen.de), zur 
Genehmigung anzumelden! 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Anmeldungen von 
Brauchtumsfeuern nicht mehr an die Rettungsleitstelle gemeldet 
werden dürfen.
Sollte es zur Alarmierung der Feuerwehr kommen, trägt der Ver-
ursacher die Kosten, die der Gemeinde durch einen Einsatz der 
Feuerwehr entstehen.

Heidenreich, Hauptamtsleiterin

Informationen der 
Staatsregierung
Aktuelle Informationen zum Coronavirus:
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusam-
menhalt https://www.sms.sachsen.de/coronavirus.html

Wichtige Internetseiten:
Robert- Koch- Institut
Bundesgesundheitsministerium
Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung

Corona-Hotline des SMS

0351 564 55855
Risikogruppen:
•	 Personen	 ab	 50	 Jahren:	 ältere	 Menschen	 können,	 bedingt	

durch das weniger gut reagierende Immunsystem, nach einer 
Infektion schwer erkranken

•	 Personen	mit	Grunderkrankungen:	
 - Herz-Kreislauf-Erkrankungen
 - Diabetiker
 - Atemwegserkrankungen
 - Bluthochdruck
•	 Personen,	die	sich	in	Risikogebieten	aufgehalten	haben
•	 Personen,	die	Kontakt	zu	Risikopersonen	hatten

Verhaltensregeln für Risikopersonengruppen:
- Hygieneregeln zum Händewaschen
- Abstand von 1 bis 2 m zu anderen Personen halten
- zu Hause bleiben, wann immer möglich
- Zimmer regelmäßig lüften
- direkte menschliche Kontakte weit möglichst reduzieren
- jegliche gemeinschaftliche Treffen/ Aktivitäten absagen
- öffentliche Einrichtungen meiden, z. B. Besuche in 
 Altenheimen
- nicht notwendige Reisen absagen
- Heim/ Telearbeitsmöglichkeiten nutzen

Schützen: Halten Sie beim Husten oder Niesen größtmöglichen 
Abstand – drehen Sie sich am besten weg.
Niesen Sei in die Armbeuge oder in ein Papiertaschentuch, das 
Sie danach entsorgen. Vermeiden Sie Berührungen, wenn Sie 
andere Menschen begrüßen, und waschen Sie Ihre Hände regel-
mäßig und gründlich mindestens 20 Sekunden lang mit Wasser 
und Seife.
Erkennen: Erste Krankheitszeichen sind Husten, Schnupfen, 
Halskratzen und Fieber.
Einige Betroffene leiden zudem an Durchfall. Bei einem schwe-
ren Verlauf können Atemprobleme oder eine Lungenentzündung 
eintreten. Nach einer Ansteckung können Krankheitssymptome 
bis zu 14 Tage später auftreten.
Handeln: Haben Sie sich in einem Gebiet aufgehalten, in dem 
bereits Erkrankungsfälle mit dem neuartigen Coronavirus aufge-
treten sind? Sollten innerhalb von 14 Tagen die oben beschriebe-
nen Krankheitszeichen auftreten, vermeiden Sie unnötige Kon-
takte zu weiteren Personen und bleiben Sie nach Möglichkeit 
zu Hause. Kontaktieren Sie Ihre Hausärztin oder Ihren Hausarzt 
per Telefon oder wenden Sie sich an die Nummer 116 117 und 
besprechen Sie das weitere Vorgehen, bevor Sie in die Praxis 
gehen. Hatten Sei Kontakt zu einer Person mit einer solchen Er-
krankung? Wenden Sie sich an Ihr zuständiges Gesundheitsamt.

Ständige Aktualisierungen und Infos zum Corona-
virus erhalten Sie über unsere Internetseite 
www.neuhausen.de, facebook und über Aushänge an 
den Anschlagtafeln.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NEUHAUSEN RÄUMT AUF! 

Nutzt die Zeit, um vor Euren Häusern aufzuräumen. 

Ran an die Schaufeln und Rechen und dem Winter-Schmutz den Kampf angesagt. 

 

Zusammengekehrter Streusplitt kann vom Bauhof abgeholt werden. 

Bitte telefonisch oder per email den genauen Standort melden unter 
tourismus@gemeinde-neuhausen.de   oder   037361-159 777 

Jeder kehrt vor 
seiner Tür  
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Dein Engagement für Vielfalt und 
Miteinander gesucht!

Peer Training Sachsen sucht Jugendliche im Alter von 
13 bis 19 Jahren, die Lust haben sich zur Trainer*in für 
Vielfalt und Miteinander ausbilden zu lassen. 

Euch ist ein respektvolleres Miteinander wichtig? Ihr 
habt keine Lust auf Vorurteile, Diskriminierung und 

Ausgrenzung? Ihr wollt euch aktiv gegen Fremdenfeindlichkeit, 
Hass, Gewalt und Rassismus engagieren? Dann seid ihr genau 
richtig beim Peer Training Sachsen, einem Programm der Sächsi-
schen Jugendstiftung, was sich an Jugendliche im Alter von 13-19 
Jahren richtet.  
Wir sind auf der Suche nach sächsischen Schüler*innen, die Lust 
haben, sich zum*zur Peer Trainer*in ausbilden zu lassen. Als Peer 
Trainer*in lernt ihr die angesprochenen Themen zu bearbeiten, 
Workshops in Schulklassen und Jugendgruppen zu moderieren 
und Konflikte zu lösen. Ihr habt außerdem die Möglichkeit viele 
andere engagierte junge Menschen aus Sachsen kennen zu lernen 
und euch zu vernetzen.
Die nächste Ausbildung findet an zwei verlängerten Wochenenden 
statt. 

•	 30.	April	-	03.	Mai	Ausbildungswochenende	I	
 (Jugendherberge Chemnitz)
•	 28.	Mai	-	31.	Mai	–	Ausbildungswochenende	II
 (Jugendherberge Bad Lausick)

Im ersten viertägigen Ausbildungsblock werden die Themen Dis-
kriminierung, Vielfalt, Gender und Identität behandelt. Im zweiten 
Ausbildungsblock lernt ihr Moderationstechniken und Konflikt-
lösungsstrategien kennen. Danach seid ihr fit für euren ersten 
Einsatz, könnt selbst Workshops planen und zu zweit in Schulen 
durchführen. Die Teilnahme an beiden Ausbildungsblöcken ist er-
forderlich. 
Neben einem spannenden Programm sind für euch Unterkunft, 
Anreise und Verpflegung kostenlos. Anmeldungen sind unter 
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/peertraining möglich. 

Umwelttelefon
Meldungen und Hinweise über besondere Wetterlagen, Geruchs-
belästigungen und sonstige Beeinträchtigungen durch Umweltbe-
lastungen sind an folgende Adressen zu richten:

 Sächsisches Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
  Tel.: 0351/5646522 | Fax.: 0351/5646529
  uwe.boehme@smul.sachsen.de

 Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
  Tel.: 0351/26125104 | Fax.: 0351/26125199
  cornelia.oelke@smul.sachsen.de

Außerdem können Sie sich im Internet unter www.luft.sachsen.de 

über die Luftqualität in Sachsen informieren.

TERMINE Abfallentsorgung  
April 2020
Neuhausen (ohne Deutscheinsiedler Weg) und OT Dittersbach, 
OT Frauenbach, OT Heidelbach
09.04.2020 Restmüll
23.04.2020 Restmüll
28.04.2020 Papier
15.04.2020 Gelbe Tonne
28.04.2020 Gelbe Tonne

Neuhausen (Deutscheinsiedler Weg)
23.04.2020 Restmüll
23.04.2020 Papier
23.04.2020 Gelbe Tonne

OT Cämmerswalde

08.04.2020 Restmüll

22.04.2020 Restmüll

02.04.2020 Papier

30.04.2020 Papier

15.04.2020 Gelbe Tonne

28.04.2020 Gelbe Tonne

OT Deutschgeorgenthal, OT Neuwernsdorf, OT Rauschenbach

08.04.2020 Restmüll

22.04.2020 Restmüll 

28.04.2020 Papier

15.04.2020 Gelbe Tonne

28.04.2020 Gelbe Tonne

Informationen der EKM:
1. Die Komposteraktion der EKM fällt dieses 

Jahr leider aus und wird auf einen späteren 
Zeitpunkt verschoben. Genauere Informatio-
nen sind gegenwärtig nicht verfügbar.

2.  Aufgrund der aktuellen Corona-Situation können sich die Touren 
des Schadstoffmobils kurzfristig ändern. Näheres hierzu erfah-
ren Sie unter www.ekm-mittelsachsen.de oder telefonisch unter 
03731-2625-41/42/44. Wir danken für Ihr Verständnis.

3.  Abfallentsorgung - Behälter am Vorabend bereitstellen
 Alle Mittelsachsen werden gebeten ihre Abfallbehälter bereits 

am Vorabend des eigentlichen Entsorgungstermins bereitzu-
stellen, da die Entsorgungstouren aufgrund der aktuellen Situati-
on eher starten und im Schichtbetrieb durchgeführt werden.

4. Bei Fragen kontaktieren Sie die www.ekm-mittelsachsen.de. 

Die Annahme von Grünschnitt wird bis auf Weiteres ausgesetzt.

Redaktioneller Teil
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Rudi Regenwurm lädt Grundschü-
ler und Kindergarten-kinder zum 
spielenden Lernen ein

Aktion der EKM bietet Einrichtungen des 
Landkreises Mittelsachsen neue Ideen zum 
Umgang mit Abfall, Kompost und Natur an.
Ab dem 01. März können sich interessierte 
Grundschul-klassen und Kindergartengrup-
pen für die Teilnahme an dem Projekt „Rudi 

Regenwurm auf seiner Reise durch den Kompost“ anmelden. 
Mit Hilfe der Abfallberater der EKM lernen die Kinder spielend die 
Relevanz von Bioabfall und die Vorgänge in einem Komposthaufen 
kennen, folgen Rudi Regenwurm auf seinem Weg durch den Kom-
post und können sich mit echten Kompostwürmern und Kleintieren 
auseinander-setzen. Begleitet wird die Aktion durch den Aufbau ei-
nes eigenen Schul- oder Kita-Komposters, welchen die EKM den 
Einrichtungen kostenfrei zur Verfügung stellt. 
Das Projekt wird vor Ort in der jeweiligen Schule bzw. dem jeweili-
gen Kindergarten durchgeführt. Es sollte Platz für mindestens einen 
Komposter a 1x1m und ausreichend Beete zur Verwendung des ei-
genen Kompostes vorhanden sein. 
Wir raten zu einer frühzeitigen Anmeldung, da die Zahl der verfüg-
baren Komposter begrenzt ist. Die Teilnahme ist für die Einrichtun-
gen kostenfrei. Arbeitsmaterialien und Komposter werden durch die 
EKM zur Verfügung gestellt.

Eine Anmeldung ist unter: 03731-26 25 41 oder 
abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de möglich.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Neuhausen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztlicher Notdienst
Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau
Samstag und Sonntag von 9:00 bis 11:00 Uhr 
für dringende Schmerzfälle

04./05.04.20  Praxis Dipl.- Stom. R. Schaarschmidt, Gornau 03725 5102

10.04.20  Praxis I. Kleemann, Neuhausen 037361 4132

11.04.20  BAG Dipl. Stom. P.+ E. Kluge, Drebach 037341 7018

12.04.20  BAG Dr. med. Dent. J. Preißler, 
  Dipl. Stom. U. Preißler, Heidersdorf 037361 159938

13.04.20  BAG Dipl. Stom. L.+B. Rother, Drebach 03725 77007

18.04.20  BAG Dr. med. dent. J. Preißler, Dipl. Stom.
  U. Preißler, Heidersdorf 037361 159938

19.04.20  BAG Dr. Med. Dent. C.+ F. Budai, Seiffen 037362 7272

25.04.20  BAG Dr. med. dent. J. Preißler, Dipl. Stom. 
  U. Preißler, Heidersdorf                          037361 159938

26.04.20  Praxis Dipl.- Stom. H. Bauer, Zschopau  03725 23014

Apothekenbereitschaft
Der Bereitschaftsdienst wechselt wöchentlich und 
beginnt am Montag 8:00 Uhr und endet 
am darauffolgenden Montag 8:00 Uhr.

30.03.- 05.04.20 Linden- Apotheke, Lengefeld 037367862240

06.04.- 12.04.20 Löwen- Apotheke, Marienberg 03735 22270

13.04.- 19.04.20 Rats- Apotheke, Seiffen  037362 8210
 09.00- 21.00 Uhr Pelikan- Apotheke, Marienberg 03735 61122

20.04.- 26.04.20 Stadt- Apotheke, Lengefeld 037367 2296

27.04.- 03.05.20 Apotheke Alte Post, Marienberg 03735 6699330

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst wird weiterhin

Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19.00 Uhr,

Mittwoch und Freitag ab 14.00 Uhr und

Samstag, Sonntag und an Feiertagen 24 Stunden

über die Rufnummer  1 1 6 1 1 7 vermittelt.

Olbernhau –  Marienberg –  Zschopau

Neuhausen/Erzgeb.
Dieter Lange 08.04.1938 82 Jahre 
Marita Eimann 24.04.1947 73 Jahre 
Walfried Winterling 25.04.1925 95 Jahre 
Hildegard Zennig 27.04.1943 91 Jahre  

OT Cämmerswalde
Erika Kaltofen 07.04.1939 81 Jahre

OT Frauenbach
Werner Gerlach 01.04.1933 87 Jahre 
Hannelore Walter 14.04.1945 75 Jahre 
Volker Braun 19.04.1949 71 Jahre

OT Neuwernsdorf
Manfred Richter 23.04.1939 81 Jahre 

Wir gratulieren 
unseren Jubilaren und 
wünschen alles Gute 
sowie Gesundheit und 
Wohlergehen.

Geburtstag des Monats
Die Geburtstagskinder der Monate Monate März und April 
2020 laden wir am Mittwoch, dem 06. Mai 2020, um 14.30 
Uhr in das Schloss Purschenstein ganz herzlich ein.
Dies ist eine Einladung für alle Geburtstagskinder ab 70 
Jahre.
Begleitpersonen für unsere Jubilare sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Auf Wunsch und Voranmeldung im Rathaus 
können wir Sie auch mit einem Kraftfahrzeug abholen.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen unserer Ju-
bilare.

Peter Haustein – Bürgermeister

Zur Veröffentlichung von Alters-, oder Ehejubiläen benötigt die 
Gemeinde Neuhausen Ihr Einverständnis (Unterschrift). 
Eine Einverständniserklärung wird Ihnen gern im Rathaus/ in der 
Touristinfo, zum Ausfüllen vor Ort oder zu Hause ausgehändigt.
Die Einwilligung gilt ab dem Datum der Unterschrift, sie ist freiwillig 
und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns gern unter: 037361 – 15970, oder 
159777.
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Cämmerswalde

Bereitschaftsdienst Ärzte
Siehe bitte unter Ärzte Neuhausen

Zahnärztlicher Notdienst
Brand-Erbisdorf – Freiberg – Flöha
Samstag  9:00 – 10:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:00 Uhr
Feiertag 10:00 – 11:00 Uhr

04.04.20 Zahn- MVZ Brand- Erbisdorf 037322 3657

05.04.20 Praxis Dipl.- Stom. I. Seifert, Niederwiesa 03726 2858
10.04.20 Praxis Dr. med. dent. Dr. rer. medic.    
 J. Schreiber, Freiberg 03731 775551

11.04.20 Praxis R. Dorniok, Freiberg 03731 212944

12.04.20 Praxis Dipl. Stom. I. Held, Oederan 037292 4220

13.04. Praxis Dipl. Stom. J. Groß, Freiberg 03731 31639
18.04.20 BAG Dr. K. Dybek, Dipl. Stom. T. Dybek,   
 Freiberg 03731 34685

19.04.20 Praxis Dipl. Stom. O. Plötz, Großschirma 035242 64243

25.04.20 Praxis Dipl.- Stom. B. Uhlig, Hilbersdorf 03731 31007

26.04.20 Praxis Dr. K. Kandt, Flöha 03726 2938

Wochenenddienst
DRK-Sozialstation Sayda 
und Umgebung
Wir sind für Sie jederzeit unter folgender Telefonnummer erreichbar:
037327/83498	•	Fax	037327/83499

Diakoniestation Seiffen
Am Rathaus 3 • 09548 Seiffen
Tel./Fax: 037362/8481

DRK-Sonderblutspendetermine 
stellen Patienten-versorgung 
auch an Feiertagen sicher

In Sachsen stellt der 
DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost die lückenlose 
Versorgung von Patien-
ten mit oftmals lebens-
rettenden Blutpräparaten 
sicher. In Ferienzeiten 
oder in Monaten mit ho-
her Feiertagsfrequenz 
können bereits im Vorfeld 
eventuelle Engpässe in 
der Blutversorgung mit 

Sonderterminen aufgefangen werden -  so auch über die Osterfei-
ertage. An einigen Spendeorten bietet das DRK am Ostersamstag, 
11. April, Blutspendeaktionen an. 
Alle DRK-Blutspendetermine fi nden Sie unter www.blutspende.
de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen!

Hintergrund dafür, dass Blutspenden kontinuierlich benötigt wer-
den, ist die kurze Haltbarkeit der aus dem Spenderblut hergestell-
ten Präparate. Erythrozytenkonzentrate (rote Blutkörperchen) sind 
bei Lagerung in einer Kühlzelle bei +2 bis +6 Grad Celsius maximal 
42 Tage haltbar. Blutplasma (fl üssiger Bestandteil des Blutes) wird 
als gefrorenes Frischplasma bei -30 bis -45 Grad Celsius gelagert 
und hat eine Haltbarkeit von zwei Jahren. Thrombozytenkonzen-
trate (Blutplättchen) müssen unter ständiger Bewegung bei einer 
Temperatur zwischen +20 und +24 Grad Celsius gelagert werden 
und haben mit lediglich fünf Tagen die kürzeste Haltbarkeit.
Jede Blutspende zählt, wenn es darum geht, die täglich rund 650 
Blutspenden zu erhalten, die zur Deckung des Bedarfs von Klini-
ken und Arztpraxen in Sachsen benötigt werden. Mit ihrem Einsatz 
bei DRK-Sonderblutspendeterminen an Feiertagen oder Wochen-
enden, leisten Spender die dringend notwendige Hilfe für Patien-
ten, die beispielsweise aufgrund schwerer Erkrankungen oftmals 
über einen langen Zeitraum regelmäßig auf Bluttransfusionen an-
gewiesen sind.

Nächster Blutspendetermin in Neuhausen:
Mittwoch, 08. April 2020 in der Turnhalle Brüxer Straße 
von 14.00 bis 19.00 Uhr

DRK-Blutspendedienst

Jahreshauptversammlung der 
FFW Neuhausen

Am Freitag, dem 28. Februar 2020 fand die 
Jahreshauptversammlung der FFW Neuhausen 
für das Dienstjahr 2019 statt. Zahlreiche Gäste 
konnten wir in der Gaststätte „Zur Edlen Kro-
ne“ begrüßen. Neben unserem Bürgermeister 
nahmen vier Gemeinderäte, der Saydaer Bür-
germeister Volker Krönert sowie die Wehrleiter 
der FFW Cämmerswalde und der FFW Sayda 
mit jeweils drei Kameraden teil.

In ihren Jahresberichten legten der Wehrleiter und der Jugendfeu-
erwehrwart noch einmal das Dienstjahr 2019 dar. Berichtet wurde 
über Ereignisse im sächsischen Feuerwehrwesen, Änderungen 
der Förderrichtlinien, Probleme der Tageseinsatzbereitschaft, über 
zahlreiche Aktivitäten der Kameradschaftspfl ege, die Verbindun-
gen zur Partnergemeinde sowie die Unterstützung von Vereinen 
und Organisationen der Gemeinde. Über den Dienstverlauf in den 
23 durchgeführten Ausbildungen und Schulungen und über die 14 
Alarmierungen der FFW Neuhausen im Jahr 2019 wurde ebenso 
Rechenschaft gelegt. Im Vortrag des Gruppenleiters der Ersthel-
fergruppe „First Responder“ wurde über die Erfahrungen vom 
Aufbau der Gruppe im Jahr 2018, über die bisherigen Alarmierun-
gen und die Finanzierungen von Material und Ausrüstung berich-
tet. Dabei wurde auch die 
Spendenbereitschaft vieler 
Firmen und Privatpersonen 
angesprochen.
Für ihre aktive Dienstzeit 
wurden Gert Haustein und 
Frank Aue (50 Jahre), Gerd 
Kriebel (40 Jahre) und Nicki 
Gläser (10 Jahre) geehrt.
Für ihre überdurchschnittli-
chen Aktivitäten im Rahmen 
der Ersthelfergruppe erhiel-
ten André Kaden, Florian 
Reinhold und Johannes Hä-
nig ein Präsent.
In den nächsthöheren 
Dienstgrad wurden Norbert 
Lachmann, Benjamin Wag-
ner und Nicki Gläser beför-
dert. Nicky Gläser
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Aus der Jugendfeuerwehr wurde Robin Hegewald in die aktive Ab-
teilung übernommen.
Der Wehrleiter dankte allen aktiven Kameraden und der Altersab-
teilung für ihre Dienstbeteiligung.
Um den Schutz der Bürgerschaft weiterhin zu gewährleisten, ist 
die dringlichste Aufgabe die Gewinnung neuer Mitglieder aus den 
Reihen der Jugendfeuerwehr sowie interessierten Bürgern, so der 
Appell an alle Anwesenden im Rahmen der Schlussworte.

Die Wehrleitung der FFW Neuhausen

Kirchgemeinden

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Neuhausen – Heidersdorf

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag Palmarum, 05. April
08.30 Uhr  Heidersdorf  
10.00 Uhr  Neuhausen  

Gründonnerstag, 09. April
19.00 Uhr  Neuhausen  

Karfreitag, 10. April
10.00 Uhr  Heidersdorf  
12.00 Uhr  Neuhausen  
14.30 Uhr  Neuhausen

Ostersonntag, 12. April
06.00 Uhr  Neuhausen  
10.00 Uhr  Neuhausen  
10.00 Uhr  Heidersdorf  

Ostermontag, 13. April
10.00 Uhr  Neuhausen  
10.00 Uhr  Heidersdorf  

Samstag, 18. April
19.30 Uhr  Heidersdorf  Sehnsucht nach DUR
   Konzert mit Annett Illig und 
   Stellmäcke & Band
   Karten: Pfarramt Neuhausen und  
   Touristinfos Neuhausen und Seiffen  
   (VVK: 14 € / AK 16 €)

Unter Vorbehalt, bitte telef. Rücksprache!

1. Sonntag nach Ostern - Quasimodogeniti, 19. April
10.00 Uhr  Neuhausen  

Die Kirchen sind zu den Gottesdienstzeiten für eine 
private Andacht geöffnet. 
Pfarrerin M. Mehlhorn ist vor Ort. 

Bibelwoche vom 20. bis 24. April – Auslegungen zu Abschnitten 
aus dem 5. Buch Mose 
„Lebensregeln auf dem Weg mit Gott“

Montag, 20. April
19.30 Uhr Neuhausen „Ich bin dein Gott“ - 5. Mose 5,1-22 
(Pf. Harzer, Seiffen)

Dienstag, 21. April
19.30 Uhr Neuhausen „Segen und Fluch“ - 5. Mose 7,1-10 und 
28,45-50 (Pf. Zeibig, Lengefeld)

Mittwoch, 22. April
19.30 Uhr Heidersdorf „Mitmenschlichkeit“ - 5. Mose 10,16-19 
und 15,7-11 (Pf. Escher, Mittelsaida)

Donnerstag, 23. April
19.30 Uhr Heidersdorf „Treue zu Gott“ - 5. Mose 6,4-9 und 20-25 
(Pfrn. Mehlhorn)

Freitag, 24. April
19.30 Uhr Neuhausen „Dankbarkeit“ - 5. Mose 8,1-20 
(Pf. Schäfer, Pockau)

2. Sonntag nach Ostern – Misericordias domini, 26. April
10.00 Uhr  Heidersdorf  Gottesdienst zum Bibelwochen-
   abschluss mit Heiligem Abendmahl
   „Wähle das Leben“ - 5.Mose 30,11-19
   Fahrdienst für Neuh.: B. Wolf – 4186

Unsere Kreise laden ein zum / zur:
Weibernest Mittwoch, 29. April  20.00 Uhr
 Unter Vorbehalt!
Bibelkeis Donnerstag, 23. April – 
 Bibelwoche (Heidersdorf)  19.30 Uhr
 Unter Vorbehalt!

Öffnungszeiten der Pfarramtskanzlei Neuhausen:
 Dienstag   9.00 bis 12.00 Uhr und  14.00 bis 17.00 Uhr
 Donnerstag   9.00 bis 12.00 Uhr
 Freitag   9.00 bis 12.00 Uhr

Erreichbar unter Telefon: 037361 45249 | Fax 037361 50851 
Pfarrerin Mandy Mehlhorn: 037361 50850 
E-Mail: kg.neuhausen@evlks.de 
Internet: www.schwartenberggemeinde.de

Bitte beachten Sie unsere Aushänge!

Katholische Kirche

Gottesdienste finden im April wie folgt statt:

Aufgrund der derzeitigen Situation entfallen die Gottesdienste.
Wir wünschen allen Einwohnern und Gästen von Neuhausen
viel Gesundheit und Kraft!

Gert Haustein und Frank Aue

– Entfällt! –
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Kirchgemeinde Clausnitz –
Cämmerswalde – Rechenberg

Veranstaltungen im April 2020
Aufgrund der aktuellen Situation werden bis auf weiteres alle 
Veranstaltungen in unserer Kirchgemeinde ausgesetzt.
Da derzeit kaum Begegnungen möglich sind, steht Ihnen Pfarrer 
Pohle für ein Gespräch immer Do 10:00 – 12:00 unter 037327 
833204 zur Verfügung.

Pfarrer Pohle, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kreuztanne bei Sayda 
mit dem Seelsorgebezirk der Orte Clausnitz, Cämmerswalde, 
Rechenberg
Adresse: Dorfstraße 56, 09623 Rechenberg-Bienemühle OT 
Clausnitz
E-Mail: philipp.pohle@evlks.de

VEREINE geben bekannt

Pulsschlag Neuhausen – Mitteilung
Da durch die neue Verordnung der Bun-
desregierung alle Vereinszusammenkünfte 
verboten sind, versteht es sich von selbst, 
dass keine Versammlungen, Vorstandssit-
zungen und auch kein Training stattfi ndet. 
Das Frühlingsfest und die Mitgliederversammlung 
die für den 4. April geplant waren werden abgesagt.
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Mitgliederversammlung des 
EZV Neuhausen

Am 1. Februar hatte der Erzgebirgszweigverein 
in der Gaststätte „Zur Edlen Krone“ gegen 15.00 
Uhr zur Jahreshauptversammlung eingeladen.
Rund 30 Mitglieder fanden sich ein, um von 
unserer amtierenden Vorsitzenden den Re-
chenschaftsbericht von 2019, den Kommissi-
onsbericht sowie den Kassenbericht durch die 
jeweiligen Verantwortlichen abzusegnen.
Dabei zeigte der Jahresbericht wieder einmal, 

was wir im vergangenen Jahr erlebt und unternommen haben. 
Faschingsfeier, Hutzennachmittage, Fachvorträge, Donnerstags-
treffs, um zu singen oder sich einfach mal mitzuteilen, an der Mai-
wanderung mit Freunden des Sports teilzunehmen.
Höhepunkt war eine Ausfahrt nach Görlitz, verbunden mit einer 
Stradtrundfahrt und Klosterbesuch. Auch erlebten wir eine, mit viel 
Liebe vorbereitete und durch den Abend geführte Weinverkostung. 
Zum festen Bestandteil eines jeden Jahres gehörte auch ein Gril-
labend, den wir mittlerweile schon mehrmals im Neuhausener Pfarr-
garten erleben und genießen konnten. Unserer Kirche sei Dank!
Viele Gäste, auch aus benachbarten Zweigvereinen sowie Freunde 
des EZV aus unserem Ort, waren der Einladung gefolgt. Unsere Ver-
antwortlichen dachten bei der Terminplanung schon 
daran, dass dieser erfolgreich verlaufende Grillabend auf eine Probe-
stunde des Posaunenchores fiel.
Als Jahresabschluss dann wie immer zur Tradition gehörend, die 
Weihnachtsfeier auf dem Schwartenberg. Eingeladen hatten wir 
auch den Zweigverein aus Sayda und Gäste, die aus der Landes-
hauptstadt angereist waren. Nach dem erzgebirgischen Mahl folgte 
die musikalische Umrahmung und stimmte uns auf die kommenden 
Festtage ein.
Auch für das neue Jahr waren schon konkrete Vorstellungen vorhan-
den, die ebenso angesprochen wurden.
Eine Busfahrt ins Westerzgebirge mit Abstecher zu den Räucherker-
zelwerkstätten und eine Muttertagsausfahrt in die „Schunkelscheu-
ne“ nach Hermsdorf stehen auf dem Plan.
Viele weitere Begegnungen wurden im Veranstaltungsplan des EZV 
Neuhausen aufgelistet und an die Anwesenden verteilt.
Den Tagesordnungspunkt „Diskussion“ hatte man, wie oft üblich, 
nicht so sehr strapaziert, aber es könnte auch daran liegen, dass 
Meinungsverschiedenheiten oder Kritik nicht so ausgeprägt vorhan-
den waren. Dies weist auf eine positive Führungsarbeit hin. Somit 
stand die Ansprache und Grußworte des geladenen Bürgermeisters 
im Mittelpunkt der Diskussionsrunde. Wir erfuhren dabei, dass der 
Ort Neuhausen, gegen den Trend gewachsen ist und 30 Einwohner 
hinzugekommen sind. 
Von einem Wunder konnte man auch sprechen, dass sämtliche orts-
zuführenden Straßen aus einem desolaten Zustand gerissen wurden 
und neue Beläge bekamen.
In Verbindung mit der grundhaft erneuerten Kirche sowie auch über 
das auf den Ort dominant wirkende Vereinshaus, welches ebenfalls 
im Berichtszeitraum weitgehend fertiggestellt wurde, konnte unser 
Bürgermeister stolz berichten.
Ein neuer Standort für die öffentliche Bücherei ist im obersten Stock-
werk vorgesehen.
Ebenso kam ein Vorschlag aus der Diskussionsrunde, dieses Ge-
bäude, wie ortsüblich, in der Adventszeit mit Fensterbeleuchtung zu 
versehen und wie ein Lichterhaus leuchten zu lassen.
Vielleicht fänden sich Sponsoren, die ein Herz dafür haben, diesen 
Gedanken umzusetzen. Ein Spontanes: „Den Strom bekommt ihr 
von mir!“, kam vom Bürgermeister.
Im Anschluss waren es die Jubilare, die von unserer Leitung Blumen 
mit den dementsprechenden Worten dazu überreicht bekamen.
Als letzte Amtshandlung wurde vom Versammlungsleiter die Entlas-
tungsfrage gestellt, die auch einstimmig erteilt wurde.
Mit einem Dank in alle Richtungen für die Vorbereitungsarbeiten zur 
Jahreshauptversammlung hatte man die Veranstaltung am frühen 
Abend für beendet erklärt.

Glück Auf!

Die „Devil Dancers“ 
sagen 
Wir, die „Devil Dancers“, bestehen seit einem Jahr aus 24 Mädchen 
und Jungen. Unsere Auftritte sind vielfältig und machen uns immer 
wieder aufs Neue viel Spaß. 
Im Februar dieses Jahres spielte einer unserer Tänze im Orient mit 
Aladdin. Es mussten viele Requisiten geschraubt und gebastelt wer-
den. Bei der Umsetzung der Kostüme unterstützte uns wieder Su-
sanne Prezewowsky (Raumausstattung Geßner). Sie schneiderte die 
Kostüme nach unseren Vorstellungen und Wünschen. Es entstanden 
somit schöne Kostüme in verschiedenen Farben, in denen man op-
timal tanzen kann. Dafür danken wir Susanne von ganzem Herzen! 
Bei jeder Umsetzung eines Tanzes sind viele kreative Köpfe beteiligt, 
allen dafür ein großes Dankeschön! 
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Die IG Kabelfernsehen Cämmers-
walde w. V. lebt weiter
Am 21.02.2020 fand die turnusgemäße Jahreshauptversammlung 
mit Wahl eines neuen Vorstandes statt.
Vier Mitglieder der ersten Stunde (seit 1983) erklärten aus alters-und 
gesundheitlichen Gründen ihren Rücktritt aus dem Vorstand. Damit 
standen wir vor dem Problem welches viele kleine Netzbetreiber ha-
ben - wie geht es weiter?
Von den Mitgliedern wurden wir gebeten, alles zu versuchen um den 
Verein zu erhalten. Dabei kam immer wieder zum Ausdruck, unter 
welchen Bedingungen sich der Verein vor über 35 Jahren gegründet 
und wie er sich entwickelt hat. Es ist hier kein Raum um dies chro-
nologisch darzustellen. Darüber könnte man ein Buch schreiben, 
besonders was die Entstehung, die Bauphase und den Aufbau des 
SAT – Betriebes betrifft. Immerhin ist eine Vereinschronik vorhanden.
Das alles hat uns motiviert, geeignete Kandidaten zu finden, die be-
reit sind für ihren Heimatort diese Aufgabe zu übernehmen. Trotz al-
ler Skepsis ist uns dies gelungen, so dass ein neuer Vorstand bestellt 
werden konnte.

Folgende Kandidaten erhielten das Vertrauen:
Herr Christopher Morgenstern, 1. Vorsitzender
Herr Robby Bieber, 2 Vorsitzender
Frau Anneli Erler, Kassenwart
Frau Yvetta Schmaering, Schriftführer
Herr Günter Schneider, Beisitzer
Herr Armin Weißbach, Beisitzer
Herr Maik Benndorf, Beisitzer

Durch gute Betreuung und Wartung sind die Anlagen in einem guten 
Zustand und entsprechen technisch dem aktuellen Standard. Alle 
Programme der öffentlich – rechtlichen Sender sowie von RTL und 
Sat /Pro7 sind auch in HD – Qualität empfangbar. Das Ortsverteilnetz 
ist mit neuen hochwertigen Leitungsverstärkern bestückt.
Hierbei möchten wir uns auch bei unserer Service Firma, Herrn Lieb-
scher aus Neuclausnitz, für die gute Betreuung bedanken.
Dank gebührt auch allen Mitgliedern, die technische Anlagen in ihren 
Grundstücken und Häusern dulden und uns jederzeit Zugang ge-
währen. Der Jahresbeitrag beträgt seit 2013 50.00 Euro. Das sind im 
Monat 4.16 Euro. Der Verein besteht z. Zt. aus 164 Mitgliedern mit 
ca. 360 Nutzern. Bei Gründung 206 Mitglieder.
Durch viel Idealismus und Einsatz, vor allem einiger weniger Mitglie-
der, ist es gelungen den Beitrag auf diesem Niveau zu halten, trotz 
ungeplanter Ausgaben durch Blitzschäden, Preissteigerungen bei 
Energie, Material und Dienstleistungen sowie Zahlungen an die Ver-
wertungsgesellschaften GEMA und VG Media. Betreiber vergleich-
barer und auch größerer Anlagen verlangen weitaus höhere Beiträge.
Durch die Neubesetzung im Vorstand und den Funktionen wird es 
auch einige Veränderungen geben. Über unseren Infokanal werden 
wir Sie darüber informieren. Voraussetzung: Sie schauen auch mal 
rein.
Wir möchten uns bei allen, die den Vorstand über viele Jahre ak-
tiv unterstützt haben, ganz herzlich bedanken und hoffen und wün-
schen, dass der neue Vorstand die gleiche Wertschätzung erfährt.

Reinhold Hegewald, für den Vorstand

für die Mai- Ausgabe 2020 ist

Mittwoch, der 15. April 2020

Für die Einhaltung dieses Termins zur Abgabe 

Ihrer Manuskripte und Inserate bedanken wir uns!

Donnerstag, der 30. April 2020
Die Redaktion

ist

Interessantes aus der Geschichte unseres Ortes

1951 der erste Bus in Neuhausen

1890 kam Andreas Heinrich Zacharias als Frisör nach 
Neuhausen. Das Frisörgeschäft befand sich im jetzigen 
Spiel- und Schreibwarengeschäft Bahnhofstraße 1.
1893 wurde das Grundstück neben sowie auch von der 
Kirche erworben, es wurde das Wohn- und Geschäftshaus 

Bahnhofstraße 2 erbaut, indem auch das Frisörgeschäft 
Platz fand.
1900 gründete Andreas Zacharias ein Fuhrgeschäft. In 
den Stallungen in der Hofmühle (Keller des heutigen Ge-
tränkehandels Walther) waren zeitweise bis 8 Pferde unter-
gebracht.Die Scheune befand sich an der Brüxer Straße 
(jetzige Werkstatt).
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Nach Unterlagen der Feuerwehr brannte die Scheune am 
4. April 1913 sowie im Jahr 1926 ab. Zum Fuhrgeschäft 
gehörten ca. 10 ha Feld, teils Pachtflächen. Nachdem die 
drei Söhne, Max, Paul und Fritz Zacharias, ihre Lehre be-
endet hatten, arbeiteten sie im väterlichen Unternehmen 
mit. Max im Frisörgeschäft, Paul und Fritz im Fuhrbetrieb.
1930 zog die Technik ein, Fritz tauschte die Pferde gegen 
eine Zugmaschine vom Typ „Hanomag“, es wurden 2 Pfer-
de verkauft.

1934 kam der erste LKW, ein Opel Blitz 3 t, den dann 1940 
die Wehrmacht einzog. Danach wurde ein LKW Mercedes- 
Benz 3 t gekauft. Nachdem am 22. August 1934 der Fir-
mengründer verstarb, führten die Söhne bis 1944 das Un-
ternehmen gemeinsam mit der Anschrift: „Fuhrgeschäft 
Andreas Zacharias, Inhaber Max- Paul- Fritz Zacharias“. 
Von 1944 bis 1968 war Max Zacharias der Firmeninhaber.
Als 1945 die Rote Armee auch Neuhausen nicht verschon-
te, durfte sich Paul Zacharias von den letzten beiden Pfer-
den verabschieden. Nach dem Krieg stand Horst Zacha-
rias seinem Vater Max zur Seite. Der Betrieb lief weiter mit 
drei LKW, zwei davon mit Holzgasanlage.
1950 entstand im ehemaligen Pferdestall in der Hofmühle 
eine kleine Werkstatt.

1951 kam der erste Omnibus mit 32 Sitzplätzen, das Fahr-
gestell Mercedes- Benz, Karosserie von der Fa. Hiller Eh-
renhain bei Altenburg. Die Firmenbezeichnung lautete: 
„Fuhrunternehmen und Omnibusbetrieb“.
In den Folgejahren wurde die Scheune Brüxer Straße 33 
zu Garagen und Werkstatt umgebaut. Der Fuhrpark wurde 
größer, der Stolz waren die damals modernen Fleischer- 
Busse.
1968 stand auf dem Briefkopf: „Fa. Andreas Zacharias 
KG, Inhaber Horst Zacharias, Omnibus-, Last- und Mietwa-
genbetrieb“ –die Firma war nun halbstaatlich geworden.

Am 8. August 1972 wieder eine Veränderung – VEB Kraft-
verkehr Neuhausen, bis Jahresende 1976. Am 1. Januar 
1977: VEB Kraftverkehr Annaberg, Betriebsnebenstelle 
Neuhausen.
Nach der Wende 1990 nahm Horst Zacharias den Betrieb 
zurück mit dem Namen: „Horst Zacharias Verkehrsbetrieb 
GmbH“.
Unter seiner Leitung entstand 1993 der moderne Verkehrs-
hof Jahnweg 2 sowie die Erweiterung der Werkstatt als 
Vertragswerkstatt für Kässbohrerfahrzeuge.
Bis 1998 wurden außerdem zehn Setra- Busse gekauft. 
Am 1. August 1998 erfolgte ein Besitzer-Wechsel. Die neue 
Geschäftsleitung ist sehr daran interessiert, dass der Fir-
menname „Zacharias“ weiterhin geführt wird (…).

Der erste Postomnibus in Neuhausen

1934 fuhr der erste Postomnibus in Neuhausen Linie Neuhau-
sen – Rechenberg- Bienenmühle

Die zwei Fahrer waren links: Fritz Tanneberger und rechts: 
Fritz Weihnold.

Ortschronik Neuhausen
Nach dem krankheits- bzw. altersbedingten Rücktritt unseres 
langjährigen Ortschronisten Leopold Hoppe hat Frau Manuela 
Wenzel ab Februar 2020 diese ehrenamtliche Tätigkeit über-
nommen. Sie wird sich in den kommenden Wochen in die her-
ausfordernde, neue Tätigkeit einarbeiten.
Manuela Wenzel ist über folgende E-Mail-Adresse erreichbar 
und gern bereit, Auskünfte, soweit möglich, zu erteilen sowie 
Informationen und Hinweise entgegenzunehmen:
m-wenzel@mein.gmx
Sie freut sich sehr über Hinweise und Fotos, die ihr helfen, die 
Ortschronik zu erweitern und die Aufarbeitung der Geschichte 
von Neuhausen fortzuführen. 
Sie bittet darum, alle Fotos und Dokumente beschriftet oder 
kommentiert einzureichen, damit möglichst wenig Wissen ver-
loren geht.
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle nochmals Herrn 
Leopold Hoppe für seine jahrelange umfangreiche Tätigkeit für 
die Gemeinde und ihre Bürger.
Frau Manuela Wenzel wünschen wir Erfolg und Freude bei ihrer 
neuen ehrenamtlichen Tätigkeit.

Peter Haustein
Bürgermeister

Liebe Leserinnen und Leser 
des Amtsblattes Neuhausen/ 
Cämmerswalde, 
da es noch ein wenig dauert, bis unsere neue Ortschronistin 
Beiträge zur Verfügung stellen kann, bin ich gern an Berichten 
oder alten Fotos zur Ortsgeschichte von Neuhausen und Cäm-
merswalde für das Neuhausener Amtsblatt interessiert.
Gern können Sie mir Ihre Beiträge und/ oder Fotos zur Veröf-
fentlichung in die Touristinformation Neuhausen bringen oder 
auch per E- mail schicken: touristinfo@gemeinde-neuhausen.de

Vielen Dank im Voraus!
Jana Neuber
Redaktion Amtsblatt Neuhausen/ Cämmerswalde
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– Unter Vorbehalt! –
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Neuhausener Maiwanderung 

und Maibaumsetzen 

3 geführte Wanderungen zur     g g
Talsperre Rauschenbach 

Startzeiten:  

25 km  8.30 Uhr 

13 km  9.30 Uhr 

9 km     10.00 Uhr 

 
Start und Ziel: Bahnhof Neuhausen 

Imbiss-Angebot an der Strecke und im Ziel 

14:00 Uhr Musikalischer Ausklang  

mit JK-Music aus Teplice 

14.30 Uhr Maibaumsetzen mit der  

FFW Neuhausen 
Informationen: Tourismusverein Neuhausen e.V. 

037361-159777 -  www.neuhausen.de 

 

– Unter Vorbehalt! –
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Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

PFLEGEHEIME

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ 

Blumenauer Str. 1A · 09526 Olbernhau · Fax: 037360 13-416
E-Mail: sz.olbernhau@sb-mek.de · www.sozialbetriebe-erz.de

Entlastung für pflegende Angehörige
Montag-Freitag: 9-17 Uhr

Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!

Telefon: 037360 13-3

TAGESPFLEGE
TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ TAGESPFLEGE „LUTHERHAUS“ Ihr Wohlbefinden ist Ihr Wohlbefinden ist Ihr Wohlbefinden ist Ihr Wohlbefinden ist 

unsere Herzenssache!
Ihr Wohlbefinden ist 
unsere Herzenssache!
Ihr Wohlbefinden ist 

• professionelle Pfl ege und liebevolle 
 Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche, 
 traditionell und regional
• spezielle Betreuung für Menschen 
 mit Demenz
Besuchen Sie uns zum
kostenlosen Schnuppertag!
Entlastung für pfl egende Angehörige
Montag – Freitag: 9:00 – 17:00 Uhr

Telefon: 037360 13-3
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